
 

 

 

W3_ PROGRAMM  
JULI UND AUGUST 2026 
 

Mehr Infos findet ihr auf Facebook, Instagram sowie unserer Website. 

 

Veranstaltungsübersicht 

 

Juli 2026  

  Climate Justice and the Case for Reparations 
Wednesday | 01.07.2026 | 7 pm to 9 pm | Panel Discussion in spoken English | W3_Saal  
With: Aaron Alexandre Cuyugan – Konzeptwerk Neue Ökonomie, Canê Çağlar, Leonie 
Baumgarten-Egemole, Majula Jaiteh  

August 2026  

 Gender and the City – Ein feministischer Stadtrundgang zu  
(Un-)Sichtbarkeiten, Care, Sicherheit und Umwelt(un)gerechtigkeit 
Samstag | 08. August 2026 | 14 bis 16 Uhr | Stadtrundgang | Treffpunkt: W3_ Werkstatt 
für internationale Kultur und Politik, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg 
Mit: Leonie Weizsäcker und Luise Wolff – Bildungsreferentinnen der W3_ 

 Beyond Borders: Love and Literature – Ein genreübergreifendes 
Literaturfestival in Hamburg 
Donnerstag bis Sonntag | 13. bis 16. August 2026 | 18 Uhr | Literaturfestival | W3_ Saal, 
Kapitel 3, Buchhandlung im Schanzenviertel 
Mit: Love and Literature 

 

Veranstaltungsbeschreibungen 

 Climate Justice and the Case for Reparations 
Wednesday | 01.07.2026 | 7 pm to 9 pm | Panel Discussion in spoken English | W3_Saal  
With: Aaron Alexandre Cuyugan – Konzeptwerk Neue Ökonomie, Canê Çağlar, Leonie 
Baumgarten-Egemole, Majula Jaiteh  

Zur Anmeldung 

The wealth and industrial growth of colonial powers were built on the exploitation of 
people, land, and resources, laying important foundations for today’s climate crisis. 

https://www.facebook.com/w3.hamburg
https://www.instagram.com/w3_hamburg/
https://w3-hamburg.de/veranstaltungen/
https://eveeno.com/climate-justice-reparations


 

 

 

While formerly colonized countries have contributed least to the crisis, they are among 
those most affected by its consequences. 

Building on the publication How Not to Apologize by Konzeptwerk Neue Ökonomie, 
this panel explores colonial continuities, climate justice, and the demand for reparations. 
It examines how colonial structures continue to shape the climate crisis, what political 
and economic changes are needed, and how social movements can advance the case 
for reparative justice. 

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:  
https://w3-hamburg.de/termin/climate-justice-and-the-case-for-reparations/  

 

 

 Gender and the City – Ein feministischer Stadtrundgang zu  
(Un-)Sichtbarkeiten, Care, Sicherheit und Umwelt(un)gerechtigkeit 
Samstag | 08. August 2026 | 14 bis 16 Uhr | Stadtrundgang | Treffpunkt: W3_ Werkstatt 
für internationale Kultur und Politik, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg 
Mit: Leonie Weizsäcker und Luise Wolff – Bildungsreferentinnen der W3_ 

Zur Anmeldung 
 
Noch immer basieren viele urbane Strukturen auf Planungen, die sich an einer kleinen, 
privilegierten Gruppe orientieren. Doch was passiert, wenn andere Lebensrealitäten 
keinen Platz im Stadtbild finden? Der feministische Stadtrundgang lädt ein, diese 
Leerstellen sichtbar zu machen. Anhand konkreter Orte in Hamburg beschäftigen wir 
uns mit Zugängen zu öffentlicher Infrastruktur, mit Repräsentation im Stadtbild, mit 
Sicherheit im öffentlichen Raum und mit Umwelt(un)gerechtigkeit als Ausdruck 
intersektionaler Diskriminierung. Der Rundgang eröffnet Perspektiven auf eine Stadt, die 
fürsorglicher, gerechter und lebenswerter sein könnte – für alle. 

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:  
https://w3-hamburg.de/termin/gender-and-the-city-4/  

 

 

 Beyond Borders: Love and Literature – Ein genreübergreifendes 
Literaturfestival in Hamburg 
Donnerstag bis Sonntag | 13. bis 16. August 2026 | 18 Uhr | Literaturfestival | W3_ Saal, 
Kapitel 3, Buchhandlung im Schanzenviertel 
Mit: Love and Literature 

https://w3-hamburg.de/termin/climate-justice-and-the-case-for-reparations/
https://app.guestoo.de/public/event/93c9b63e-bf77-42ae-b40d-4b6d59424f27?lang=de
https://w3-hamburg.de/termin/gender-and-the-city-4/


 

 

 

Festivalticket auf Spendenbasis erforderlich. Genauere Informationen zum 
Verkauf folgen demnächst. 
 
Beyond Borders: Love & Literature bildet den Auftakt für ein nachhaltiges, 
genreübergreifendes Onlineberatungsangebot für Schreibende. Mit einer Vielzahl von 
Gäst*innen möchte das Festival etablierte Genrekonventionen aufbrechen und 
marginalisierte Stimmen im Literaturbetrieb sichtbar machen. 
Auf der Bühne finden Vertreter*innen unterschiedlicher Medien nebeneinander statt: 
Größen der Gegenwartsliteratur treffen auf Schreibende der progressiven Phantastik, 
Entwickler*innen von Videospielen auf Filmschaffende, Lyrik auf Sci-Fi und Drama auf 
Comics, Manga und Graphic Novels. 

Mehr Infos zur Veranstaltung unter:  
https://w3-hamburg.de/termin/beyond-borders-love-and-literature/  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Die W3_ Werkstatt für internationale Kultur und Politik e.V. ist ein transkulturelles 
Bildungs- und Informationszentrum rund um das Thema globale Gerechtigkeit. Seit mehr als 40 
Jahren engagiert sie sich als gemeinnütziger Verein für Perspektivenvielfalt im Diskurs, 
diversitätssensible Orientierung in allen Gesellschaftsbereichen und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Sie öffnet Räume für verschiedene Blickwinkel auf globale Machtverhältnisse und 
ihre lokalen Zusammenhänge. Das Ziel: Gesellschaftliche Solidarität zu stärken, einen Ort für 
Begegnungen, Ideen und Vielfalt zu bieten und mit einem breiten Veranstaltungsangebot zur 
kritischen Debatte zu motivieren. 

Mehr Informationen unter: www.w3-hamburg.de 

https://w3-hamburg.de/termin/beyond-borders-love-and-literature/
http://www.w3-hamburg.de/

